











     


Titel: "Das Ei des Kolumbus"
Schwerpunkt:
 FORMDROPDOWN 

VerantwortlicheR freeAcie:
<Katrin Puta, Paul Kubalek>
Erprobungen:
A6, A7
Ziel:

Was können und wissen die Kids nachher mehr, was haben sie erlebt?

- Die Patrulle hat sich mit Lebensmitteln am Lager (ohne die Möglichkeiten eines Haushalts) auseinandergesetzt und mit deren Haltbarkeit und Verwendung.

- Sie hat Kosmetika, die aus Naturprodukten bestehen, kennengelernt, zubereitet und ausprobiert.

Wie sieht der Bezug zum Lagermotto aus?

Kolumbus war ein freiheitsliebender Mann, der neue Perspektiven gesucht hat. Um in neues Terrain vorzudringen, heißt es oft, sich von Gewohntem zu lösen und den Mut zu haben, Schritte ins Unbekannte zu tun.
Inhalte:

Welche Themen werden behandelt?

- Lebensmittelhygiene am SoLa

- sinnvoller Einsatz von Kosmetika

Methode – Ablauf:

a) Einstieg

	Dauer
	Beschreibung
	Herz?
	Hirn?
	Hand?
	PE?


	5 min.
	Auf einem Tisch/Tablett steht ein Ei hingegatscht (eingedrückt auf einem Ende, rundherum rinnts aus) - das findet die Patrulle.

Es tritt ein "Verrückter Professor" (ein freeAcie) auf, der die Fragestellung aufwirft, warum dieses Ei hier so steht: Er erzählt von einer Reise in die Zeit des Kolumbus: Nachdem Kolumbus das Ei so hingestellt hatte, waren alle erstaunt, die am Tisch saßen. 

Der Professor will wissen, was da dahinter stand und schickt die Patrulle auf das Schiff von Kolumbus. Vielleicht weiß ja der Schiffskoch etwas darüber...
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	10 min.
	Spiel: Zeitreise in die Zeit des Kolumbus: Der Professor teilt Zeitreise-Tickets aus und reißt sie dann ab. Dadurch ist die Patrulle am Schiff des Kolumbus und lernt dort als erstes den Schiffstanz.
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b) Hauptteil

	Dauer
	Beschreibung
	Herz?
	Hirn?
	Hand?
	PE?

	20 min.
	Beim Schiffskoch (BegleitleiterIn): Im Lebensmittel-Lagerraum stinkt's, alles ist schlecht geworden und die Mannschaft ist schon teilweise krank. Er weiß nicht warum und fragt die Patrulle um Hilfe. Wenn die Patrulle hilft, erzählt er ihnen alles was über die Sache mit dem Ei weiß:

Im Lagerraum ist es zu dunkel und zu niedrig, da würde die Patrulle nicht reinpassen. Deshalb: Schautafel, auf der die Ordnung im Lebensmittel-Lagerraum zu finden ist, wird gebracht. (Zeichnung eines Schiffsladeraums mit Fotos von Lebensmitteln, die ganz durcheinander sind): 

- Ei

- Butter

- Fleisch

- offenes Joghurt

- verschimmelte Früchte

- Milch

- Schoko

- Thermometer (zeigt ca. 20 Grad)

- Erdäpfel

- Reis, Teigwaren, Gewürze, Tomatenmark

- getrocknetes Fleisch

- Marmelade...

Patrullenrat: Patrulle analysiert gemeinsam die Bilder und überlegt, was falsch ist (Ablaufdaten, was darf man auf einer Schiffsreise bzw. am Sommerlager (nicht) mitnehmen, wie schnell verwerten?, wie lagern?) und was passiert, wenn's nicht richtig verwendet wird. 

Lebensmittel auf Liste kleben: Liste mit Skala von "nicht mitnehmen" bis zu "sehr lange haltbar"
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	5 min.
	Präsentation des Ergebnisses (dem Schiffskoch)
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	60 min.
	Der Schiffskoch will aber danach auch noch wissen, wie man einen Kühlschrank baut, wenn er an Land geht. Da hat er einen Plan bekommen von einem guten Bekannten, mit dem er aber wenig anfangen kann, und er bittet die Patrulle, anhand des Plans ihm zu zeigen, wie man diesen Kühlschrank baut. Wenn er's dann einmal gesehen hat, könne er ihn sich schon selber bauen. 

Patrulle baut sich (bei der eigenen Kochstelle) den Kühlschrank.

Danach Kühlschrank einräumen mit vom Koch zur Verfügung gestellten und evtl. eigenen übergebliebenen Lebensmitteln.

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	5 min.
	Koch gibt ihnen als Dankeschön einen Tipp zum "Ei des Kolumbus" und schickt sie zum Friseur (siehe Beilage: Geschichte)
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 
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	50 min.
	Friseur (die/der freeAcie): Er erzählt, dass sein Kunde Kolumbus Probleme damit hat, die üblichen Haarpflegemittel zu vertragen und dass er außerdem darüber klagt, dass er immer so einparfümiert aus dem Friseurladen rausgeht. Ausserdem meint der Friseur auch, dass zu viel parfümierte Kosmetika auch automatisch sehr viel Chemie enthalten und das auf die Dauer auch nicht gut sein kann für die natürlichen Schutzmechanismen der Haut und der Haare.

Nun möchte der Friseur etwas neues probieren und bittet die Patrulle, mit ihm ein paar Rezepte zu testen, die er von einheimischen IndianerInnen bekommen hat.

Patrulle wählt zwischen mehreren Rezepten: Ei als Shampoo, Brennessel-Haarpflege, weitere Rezepte 

-> zubereiten und ausprobieren! (die zubereiteten Produkte können die Kids mitnehmen)

Dafür bekommt die Patrulle wieder einen Hinweis. (siehe Beilage Geschichte)
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c) Ausstieg

	Dauer
	Beschreibung
	Herz?
	Hirn?
	Hand?
	PE?

	10 min.
	Patrulle führt die beiden Hinweise zusammen und schreibt ihre eigene kurze Geschichte vom Ei des Kolumbus und erzählt sie dem Professor.
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	10 min.
	gemeinsam mit dem Professor reist die Patrulle zurück: die Zeitmaschine fuinktioniert im Mittelalter nicht, deshalb müssen wir mit Magie arbeiten: Dafür brauchen wir den Klabautermann, der uns zurückzaubert: Kids rufen den Klabautermann mit dem Klabautermann-Ruf-WotAnSchu.
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	5 min.
	Ei-Reflexion (gezeichnete Eier-Skala)
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	xx min.
	Dankeschön & Verabschiedung
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Varianten:

Was muss beim Ablauf geändert werden, um den Workshop „einfacher“/ „schwieriger“ zu machen?

Einfacher oder schwieriger muss es nicht werden. Je nach Alter kann der Professor "netter" oder "durchgeknallter" auftreten. Die Rahmengeschichte sollte überhaupt eher witzig präsentiert werden.
Überprüfungen:

1)
Der Workshop ist „Schlechtwetter-gecheckt”:  FORMCHECKBOX 


Nötige Änderungen bei Schlechtwetter:

Allgemein universell einsetzbar, nur Kühlschrankbau schwieriger bei Regen > unter einer Plane, dem Küchenzelt? Friseur könnte in den Duschanlagen sein.
2) 
Der Workshop ist “Gender Mainstreaming-gecheckt”:  FORMCHECKBOX 


Nötige Änderungen für Mädchen-/Buben-/gemischte Patrullen:

keine
Material:

- 1 Ei

- Kostüm für den verrückten Professor

- Tickets für die Zeitreise und -rückreise

- Schautafel mit Fotos

- Zeitleiste für Lebensmittellagerung

- Lebensmittel für den Kühlschrank

- Anleitung für den Kühlschrankbau

- Material für Kühlschrankbau

- Kochmütze (und -schürze?)

- Eierskala für Reflexion

- Rezepte für die Herstellung von Naturkosmetika

- Friseurkostüm bzw. -Accessoires

- Zutaten

- 2 Tipps zur Ei-des-Kolumbus-Geschichte

� Patrullen-Entscheidung bei diesem Schritt?





freeAc [mz. freeAcs] = free activity im GuSp-Stufenlager am freelife Jamboree 03, freeAcShow = BereichsleiterInnenteam für die freeAcs (auch: Sitzung der freeAcShow), freeAcie = freeAc-planendes und/oder durchführendes Teammitglied, freeAcTeam = Planungsteam
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